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Betreff: 
 
Sportentwicklungskonzept 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Kultur-, Sport- und Freizeitausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Sankt Augustin 

folgenden Beschluss zu fassen: „Der Rat der Stadt Sankt Augustin beschließt die 
Verabschiedung des vorliegenden Sportentwicklungskonzeptes mit der Zielrichtung ei-
ner sport- und bewegungsfreundlichen Stadt Sankt Augustin.“ 

 
2. Der Kultur-, Sport- und Freizeitausschuss beschließt zur Begleitung der Umsetzung des 

Sportentwicklungskonzeptes das Fortbestehen der mit Beschluss vom 11.3.1998 (DS-
Nr. 98/73) eingesetzten „Projektkommission Sport in der Stadt Sankt Augustin.“ 

 
 
Problembeschreibung/Begründung: 
 
Das als Anlage beigefügte Sportentwicklungskonzept ist das Ergebnis eines in einem aus-
geprägten dialogischen Verfahren durchgeführten Untersuchungs- und Beratungsprozes-
ses. 
 
Die Grundlage des Konzeptes bildet in erster Linie die Expertise „Sport in der Stadt Sankt 
Augustin – Bestandsaufnahme und Perspektiven der Weiterentwicklung“ des Institutes für 
Sportsoziologie der Deutschen Sporthochschule Köln unter der Leitung von Prof. Dr. Vol-
ker Rittner, die am 31.10.2000 im Kultur-, Sport und Freizeitausschuss vorgestellt wurde. 
Die Verwaltung und die zur Begleitung des Prozesses eingesetzte Projektkommission 
Sport wurde beauftragt, die Ergebnisse mit Sportvereinen, Schulen und Kindertagesein-
richtungen zu erörtern. Dies geschah in Form von Hearings im Frühjahr 2001. Die Ergeb-
nisse wurden in der Projektkommission beraten und daraus der Entwurf des Sportent-
wicklungskonzepts entwickelt. Hierbei wurden auch die Ergebnisse der vom Kreissport-
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bund und dem Institut für Sportsoziologie der Deutschen Sporthochschule Köln parallel im 
Rhein-Sieg-Kreis erstellten Sportverhaltensberichterstattung berücksichtigt.  
Am 25.4.2002 wurde dieser Entwurf mit allen Beteiligten (Vereine, Schulen, Kinderta-
geseinrichtungen, Kreissportbund, Gesundheitsamt, Sporthochschule Köln u. a.) im „1.  
Sportforum Sankt Augustin“ diskutiert. Nach Beratung der Ergebnisse hat die Projekt-
kommission in ihrer Sitzung am 15.5.2002 das Sportentwicklungskonzept in der vorliegen-
den Form einstimmig verabschiedet. 
 
Die Mitglieder der Projektkommission vertreten die Auffassung, dass zur weiteren Beglei-
tung des Prozesses die Projektkommission weitergeführt werden sollte. 
 
In Vertretung  
 
 
 
Konrad Seigfried 
Beigeordneter 
 
 
Die Maßnahme 
 hat finanzielle Auswirkungen 
 x hat keine finanziellen Auswirkungen 
 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf  Euro. 
 Sie stehen im   Verw. Haushalt  Vermög. Haushalt unter der Haushaltsstelle  
 zur Verfügung. 
 Der Haushaltsansatz reicht nicht aus. Die Bewilligung über- oder außerplanmäßiger 

Ausgaben ist erforderlich. 
 Für die Finanzierung wurden bereits veranschlagt  Euro, insgesamt sind  Euro bereit-

zustellen. Davon im laufenden Haushaltsjahr  Euro. 
 
 
 


